
Mein geliebter Klecks…

Ich wollte in schöner Schrift,

mein ganzes Herz Dir offenbaren.

Doch irgendwie und das ist Mist,

sind Tintenkleckse auf den Brief geraten.

Dann hat der Federhalter noch gespritzt,

als ich schrieb „Ich liebe Dich“!?

Ehrlich, und das ist kein Witz,

wie Du siehst, ich lüge nicht!

Durchgebrochen ist der dann zum Schluß,

als ich loben wollte Deiner Taten,

und zu all diesem „aufrichtigen“ Frust,

aus versehen in den Postkasten noch geraten.

Sorry, ich vergaß etwas!

Beim Schließen des Briefs,

fiel mir noch das Tintenfass hinein.

Kein guter Tag daher für mich,

ein Brief an Dich lasse ich in Zukunft sein!

Damit Du in Zukunft daran denkst,

habe ich einen Rahmen mit beigelegt.

Nicht, dass Du mir zum Geburtstag was schenkst,

worauf ich sowieso nicht steh!
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